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Tritte erec. Feilbictung.
Mi t Bczng auf duö t'icsgcnchll'chc

^dict vom 20. April 1868, Z0hl2082,,
wird liicmit bclannt gemacht, daß übn!
^iiwcvständniß der Exccotionölhcilc und
sä'vmtlichcr Inlcrcssci'tcn i» dic parzcl̂
lcnwcisc Veräußeinug dcr dein Excculcn
Ltt)ö:igel, Ncalitätcn, gewilligct und dic
m>f dcn

2 7. J u n i l. I
°>'»cordnctc drille nod lctztc Fcilbictl,ng
'̂ ' !'><<> dci- Ncalitälci, ll,it dl,n flühc,»
"lchnogc vorgcnomml'n wird.
.,̂  K. t, Vezilksgc, ,cht W'Ppach, am 2ttstcn
-"tai 1808. ^ ^ ^ .
(1494^1') Nr. 1134.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte ^iltai

""rd hicmit liclannt gemacht:
^, Es sci über das Ansuchen dcr l. l.
Mlianzplocuralur von Laibach gc^cu Franz
^"u i l von Obcrvcrh weqen aus dcm
Urtheile vom 17. I..li 1868, Z 2410,
!^"ldigcr 68 fl. 42 f>. ö W. -̂ ^ <'-
'" d>e c^ccutivc öffcotlichc Vclstelanuug
?" dcm ^etzlcru ssctiöri^cn, im Ormid«
«Me dcrI,cisasse»ailtGcschcsi »">' Fol.
^" vorkommenden Realität, im gerichtl'ch
"Yobcncn Schätzunaswerlhe von 1940 fi.
, ,"." ' . °. W., gewilliget und zur Vor-
'ay«,, derselben die sseilbictnnastagsaz.
'"nycu auf dcn

20. I u » i ,
2 1 . I u l l und

i,. , 20. Au an st 1 8 6 8 ,
^ ^uc>l Vormittags von 9 WS 12 Ubr,

Gerichts mit dem Anhange bestimmt »vor<

dcn, daß dic fcilzuliiclcndc Ncalitiit mir
l̂ ci dtt- lctztcn Fcilbicluiig auch unlcr dcm
Schäl̂ nugölivcrlhe a>, dcn Mcifü'ictcl'dcn
hintal'sscgcdcn w^rde.

Daa SchätzmiaSprotokl'll, der Grulid
buchsc '̂tract uüd dic îcitutioncchcdmglüssl
tonucn bei dicscm G^'ichtc i>, dcll gcwöhn
lichtn Anttc<sti.ndcu cingcschcl, wcidci',

K. k. HcziilSgcrichl Villui, am 20,'lcn
März 1868.

(1495-1 ) Nr. 1029.

Ezecutive Feilbietung.
Bon dcm k. t, VczilksLcrichlc ^,tt,u

wird hicnüt blkaüul gemacht:
Es sci llbcr dus Ansuchen der Maria

und Franz Dolinar von Gora, Vor»
uiüiidcr dir Ai'lon Dolinar'schc" Kindcr,
«cgcu Johann Hnbouöct von P^'d^ullijc
wegen ans dcm Vergleiche vom 22. März
1866, Z. 1257, schuldiger l54 st. 23 tr.
ö. W. c, <̂, <:. in die cxccutivc offci'l-
lichc Versteigerung der dcm ttctzlcru gĉ
hörigen, im Ärundl'nchc dcr Herrschaft
6gg 5u!) Ulb. > Nr. ! 08 , Rclf.-Nr. 63
vortommcuds» Nealitä! sammt An< und
Zugshör, im girictillich cihobcneu ^chäz'
zungöwertlic von 1237 fl. o. W., «civil'
liact und zur Vornahme derselben die
FcilviclungKwysatzuna.cl> l,us dc»

2 3. I u u i ,
2 3. J u l i u»b
2 2. A u l , ust 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittagl, von 9 biß 12 Uhr,
hiergerichts mit dcm Anhange bcstimml
worden, daß die scilzubictendc Realität
nur bci dcr letzten Fcilbietul'g auch un-
ter dcm Schätzungswerthc an dcn Mtisl.
birlen^ü hiutangcgcbc" wcrdc.

Daö Echätznngt«protokoll, dcr Grund»
liuchscxtract und dic ^icitationsbcdingnisse
tonnen bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstnndcn cingcichcn werden.

K. l. Oezirtsgcrichl ?,ttn, am 20stcn
März 1808.
(1493—1) Nr. 2090.

En'cutivc Feilbictung.
Von dcm t. k. Äcziiksgerichle âck wild

hiemil bctannt gemacht:
Es sei ubcr d»ö Ausuchcn dcö Iohani'

Moünaro uon ̂ ack stcgcü Gcilrand S^xra^
gch. Oslac von dort, dci^il in S ska,
wcg>n a»« d'M Vergleiche vom 12. Iäl>>
l,cr 1807, Z. 108, schuldiger 794 fi. 67 tr.
ö. W. c. >'. ''. in dic l^cculive öffentliche
Vclslcigclnn^ der der Vetzlcrn g^höligen,
im Glunl'buchc dcS Stadtdoininiume âck
>u!j Ulb.-Nr. 128 uorkommei'dcn, zu ^ack.
Vorstadt Karloviz >ul> Hin^^Nr. 2 yclc.
gcncn Ncalilät, in» gerichtllä) crhobcnln
Schätznngöiwcrthc von 595 fl. ö. W., gc'
williget und zur Vornahme dcrscllnn dil
Fcill'ictuugstagsatzungsn ans dcn

14. J u l i ,
l 4. Au gust und
1 " j . S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
OerichtSkanzlei mit dlM Anhange bestimm!
worden, daß die fnlznbietcudcn Ncalitüten
nur bci dcr Ictzlen Fcilbiclung auch unlc,
d.m SchähungSwcrlhc an dcnMeistbictcn-
tc„ biiitangcgcbcn wudeu.

Die ^icitütiondbedingnissc, due Schäz-
zungi«plototoU und der Glundbuchs«xlract
lönlicu bci diesem Gerichte in den go
wohnlichen Amtsstunden ciittjesehen werden.

tt. l Bc^rfsnerich! ?ack, am 29stcn
Mai 1868.

(1486-1 ) Nr. 3109.

Erecutivc
Rcalitäten-Velsteigerung.

Vom t, l. stndt.°delcg. BezirlSgerichtc
NudolfSwerth wird bclannl «emacht:

Cö sci übcr Ansuchen dcr ^a'bachcr
Zvarcassc die crccnlivc Vcrslcigernng der
drm Anton Kaslellitz in ttandia gehörigen,
aerichllich a»f 4000 fl. geschätzten, »̂»l'
Ncl. , ) i l . 273 nod !><">!.. Nr. 15 u<1
Älllnddnchc Cavitclhcrrschcifl und />«>»>.-
Nr. 11 »nd 11.^ '>! Grondl'uch Slcuden
>n Kandia liegenden Realitäten bewilliget
and hiezu drci Feilbiclungslagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1. Inli,
die zweite «uf den

3. August

und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr,
im dcr OeliäManzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweit.n Feilbictun«
nur um oder über den Schätzun^werlh,
bei der dritten aber auch unler demselben
hilitangegcoeil werden will».

Die Licitationsbrdingnlsse, wornach
insbesondere jeder Lililant vor gemachten,
Anbote ein Wpcrc. V°dium zu Ha„den
der Licitation^commission zn erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll nnd der
Olundbuchssftract tonnen in der diesge.
sichilichcli Negistralur eingesehen werden.

NudolfSwelll), an, 27. April 1868.
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(1197-3) E d i c t . Nr. 2088.

Das k. k. Landesgericht Laibach gibt den unbekannten Interessenten
hiemit bekannt:

EZ habe die k< k. Finanzprucuratur hier, in Vertretung des Erbsteuer,
fondes, :uit deul Gesuche äv i>mo«. 2 1 . April l . I . , Z. 2088, nachstehende
Vermögen sciiaftcn zum gerichtlichen Erläge zur Wirkung der Rückzahlung an
die Berechtigten angemeldet und um Annahme dieses Erlages gebeten, als:
... die Barschaft mit 723fl. 74tr.
l). die öffentlichen Obigationen
Nr. 6701 vom 1. Jun i 1826 il4"/<, pr. 350st. — kr.
,̂  1 0 4 8 , „ 1862,5"/o Anweis. 36 „ 7 5 „
„ 62569 „ 1.Oct. 1858,47« . 100 , , — ,,
., 62570 „ 1. „ 1858,4"/o . 100 , , — ,,
,. 21881 „ 1.Iuni1862,5"/ l , ^ 189 , , — ,,
„ 21882 „ 1. „ 1862,5"/« „ 63 „ — „
„ 62568 „ 1. „ 1826,4"/«. . 120 „ — „
„ 62567 , 1. „ 1826,4«/., , 2 0 0 , , — ,,
., 24567 .. 1. „ 1862,57« 78 „ 75 „

in Smmua von . . . 1237 f l . 50 kr.

<'. des Einlagsbüchels der hiesigen Sparcasse Itr. 45834 pr. 158 f l . — tr.
verzinslich seit 1. September 1866;

,.l. des landesrechtlichen Legscheiues ddo. Laibach 1. Fe-
bruar 1796 über eiucu Privatschuldschein vom 15ten
Jänner 1784 des Franz Adam Grafen und der Maria
Gräfin Lamberg pr 1 2 0 0 0 f l . - kr.

^. der drei Privatschuldschciue des Franz Sales Grafeu
und Herrn zu Galleuderg ddo. 20. Jun i 178?l, lautend
au Ma^ Freiherrn von Raigcrsfeld pr. . . . 333 f l . 20 kr.
^ukas Freiherrn von Naigersfeld pr 333 fl. 20 kr.
Franz Borgies Freiherrn von Raigersfeld pr. . . 333 f l . 20 kr.

Diese Bermögeuschaften rühreu von Beträgen her, welche für die Erb-
steuer sichcrstelluugsweise sich im politischen Deposit» befanden uud nunmehr
an das Depositeuault dieses k. k. Landesgerichtes geleitet wurden, weil für
die politische Behörde ein Rechtsgruud zur ferneren Bewahrung nicht mehr
erkennbar ist und ihr die Interessenten gänzlich uubekannt sind.

Au dieser Depositenmasse erscheinen betheiliget:

1. Andreas Graf Hohenwart für den sreiberrl. Leopold von IeukerShcim
schen Verlas; im Baren mit 4 f l . 41 kr.

2. der Nämliche sür den Maria Mullin'schen Verlaß im
Baren mit 5 „ 51 „

3. Nikolaus Graf Auersperg
il. im Baren mit 82 „ 69 „
!». mit der verlosten 4"/„ Obligation Nr. 6701 pr. 350 „ — „

sammt Zinsen seit 1. December 1865;
4. der Pfarrhof Eermoänic

u. Barschaft pr — „ 8 N „
I). die 5"/., Berlosungs - Anweisung Nr. 1043 vom

1. Jun i 1862 . ' . . . ' 3<! „ 75 „
mit Zinsen ^ <.l̂ to.

5. Paßitsch'sche Erben, Barschaft 47 „ 0 „
6. Pfarrer in Eeriuosnic, Barschaft 36 „ 62 „
7. Bernhard v. Nosetti, Barschaft 523 .. 50 „
8. Hiaria Fanton

n. Barschaft ^ . 55 „
I). Antheil an der Sparcasse-Einlagc Nr. 45844 pr. 1 7 „ 5il) „
<-. 4"/,. Verlosungs Obligation )ir.'s!25i;l) ddo. Isten

October 1858 pr. .' 100 „ — „
mit Zinsen seit 1. April 1866.

9. Maria Theresia Pichler
3. Barschaft 1 „ 4 1 ' „
I). Autheil an der Sparcasse-Einlage Nr. 45844 . 17 „ 5 0 ' „
(.'. 47„ Berlosungs-Obligation Nr. 62576 vom Isten

October 1858 . .' 100 „ — „
mit Zinsen seit 1. April 1866.

10. Bratinc'sche Erben
u. Barschaft 4 „ 60§ „
1». Antheil an der Sparcasse-Einlage Nr. 45844 pr. 34 „ 935 „
<'. 5"/, Verlosungs-Obligation Nr. 21881 vom Isten

Juni 1862 pr. . '. 189 „ — „
mit Zinsen seit 1. Juni 1866.

11. Gräfin Anna Lichtenberg geb Szo'gyeny
5"., Verlosungs-Obligation Nr. 21882 oom Isten
Juni 1862 pr. ^ 63 „ __ „
mit Zinsen seit 1. Juni 1866.

12. Katharina Krischaneg, als Thomas Kopruner'sche
Universalerbin

3. Barschaft ___ ^ 14 ^
I). Antheil an der Sparcasse-Eiulage 9tr. 45844 . 28 „ 11 „
c. 47 Berlosungs-Obligation!^tr. 62568 vom Isten
' Juni 1826 pr. 120 „ — „

mit Zinsen seit 1. Juni 1866.

13. Franz von Schifferstein
a. Barschaft — fl. 24 kr.
>). Antheil an der Sparcasse-Einlage Nr. 45844 . 46 „ 8 7 „
<'. 4"/,. Berlosungs-Obligation Nr. 62567 vom Isten

Jun i 1826 pr. '. 200 „ — „
mit Ziuscu seit 1. Jun i 1866.

14. Jakob Pan rlnto Bo'hm
u. Barschaft 14 ., 62z „
d. Antheil an der Sparcasse-Einlage Nr. 45844 . 1 „ 475 „
0. 57„ Vcrlosungs-Obligatiou Nr. 24567 vom Isten

Jun i 1862 pr 78 „ 75 „
unt Zinsen seit 1. Juni 1866.

15. Anna Maria von Szögycny, als Lorenz von Szö-
gyeny'schc Erbin, Legscheill des Stadt- und Land-
rechtes ddo. Laibach 1. Februar 1796 über Franz
Adam und Marianna Graf von Lamberg's Schuld-
obligation vom 15. Jänner 1784 . . . . 12000 „ — „

16. der Brüder Max, Lukas uud Franz Borgies frei-
herrl. v. Naigersfeld, als Michael freiherrl. v. Nai-
gersfeld'sche Erben, drei Schuldbriefe des Franz Sa-
les Grafen und Herrn v. Gallenberg vom 20. Jun i
1783 je mit 333 f l . 20 kr., au je einen der drei
genannten Brüder lautend, zusammen pr. . . 1000 „ — „

Da diesem f. k. Landesgerichte der Aufenthaltsort dieser oder allfäl'
ger anderer hicbci beiheiligten Interessenten, oder ihrer Rechtsnachfolger
unbekauut ist, so wurde denselben der hicrortige Hof- und Gerichtsadvocat
Dr. Anton Rudolf zum (̂ >>:>wr :ul lu'tmn bestellt und zur Erörterung dcr
Frage über die Rechtmä'siigkeit und Rechtswirkuug dieses Erlages die Tag
satzung auf deu

6. J u l i 1 8 6 8 ,

Bormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Dessen werden alle Interessenten zur Wahrung ihrer Rechte hie-
mit verständiget.

Laibach, am 25. April 1868.

s 1470—2) Nr. 2003.

Dritte ezec. Feilbietung.
Voll! t. t. ^rziiw^rvlchlc Rcisniz wir»

i» dcr <Hz.'ccllliol,i's>.chc dco Hranz Äai tu l ,
dlnch Dr. Wnicditlc,-, wider Mu l ia Lav-
nc vo» Hrib tllnd^c>uacht, daß nn ^>u«
uclständlüssc dcidcl Tl)l,ilc die mil drm
dic^gciichtüchcil Ed^ctc liom 7. Fcbrour
1. I . , Z, 932, angeordnete» crste und zwciic
Fcill'icllilig dcr zu Mulcrdoif >l>l) H^.>
N>. 4 licßciNcn Rluülüt mit dcm i!)^-
sützc für adgchallcn clllcul wuidc:», düß
cs bci der mif dlll

3. J u l i d. I . ,
Vormittags 10 Uhr, m dn Gciichtolnuz-
lci angcordücttn dlitlcn dicöjäll i^n Fcll-
tiictlllig mit dcm vuri^c» Anh^niczc scii'
Pn^lei l i l l i hadc.

K. f. Bczirlsgcricht Ncifiiiz, um 3<cn
Mai 1868.
(14d.')-2) ' Ns. !VI3.

Executive Feilbietung.
B»l! dclü t. l. ^czl'llögclichl,.' Groß'

laschil) wivd hicmil lickam t gcmacht.-
l̂ ö sei üder da? Ansuche, dli> Josef

Hoccuor ^o» itl^iiisliviz, duich dei, Mucht'
Haber Hcri l! Iuha,!» Artl,' voi, Ncifmz He».
N l . 7 gc^cu Bailhclinn Sadutouz vu:> dort
wegcn aus drm gerichtlichen Vergleicht
l!om 20. I lbrnar 1«<;7, Z 1197, mid
iHi^cöadlcijlüitti'Plolo^'llc ooi» 27. Viärz
1867, Z. 1 iN1 , schuldig, 101 ft. 0. W.
l'. ii. <-. in die c^ccuüuc öffcl,ll!chc Bci
steigcrung dcr dcnl Achtelu ftchörigc»,
im ^ruudbuchc der Herrschaft Auerspcrg
«ul» U i l ) . -Nr . 815, Rclf, >N , . 686 vor-
kommenden 9tcalität, iin ljerichilich cr-
l)ol)cl,en Schützni^swcrlhc uon I»)l)2 ft.
20 kr. ö. W . , gcwllligct m>d zur Bor
nähme dechlbcn die skcculiocn Fcilbic
tunLrtllgsatzunacn auf den

2 1 . J u l i ,
2 ü. A u g n st und
2 2. S c p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um ;> Uhr, l)ier>
gcrichls mit dem Anhang l)e>linllnt wor
oen, dl<ß die fcilzuliietcudc ilicaliläl
uur dci der letzte^ Fcildietung a^ch untcr
dcm Tä'ätzni'gswcrthc an ien Aicistdie'
tenden hllnan^c^clien werde.

Das Sä'ätzungsftiotokoll, dcr (Ärund-
liucheej.->ract und die Liciiatiunbdediügnissc
lünnen liei dlescm lHerichlc in den gewöhn-
lichen AmtSsUmdei, cinaetthrn werden.

K. k. Bezirksgericht Gloklaschih, am
2. Apri l l868-

( !4 t )5 i -2 ) Nr. Wtt!^.

Dritte ercc. Fcilbietllug.
Bo»! t. l. Bl,zi:tös,ciichte gtcisni; wird

lnkainU gemocht, duft die in dcr öxecu'
liout'sachc des ThomaS Greucnz r»on Tcr-
^ ö )iv. 7 s,c.u" SleflN, P^rr l in «oil
OiosN'öllaud Nr. ii(^ mil Beichcid uom
I. Apri l 1868, Z, 1974, auf den 3ien
Juni lmd 1 Jul i l. I . anstcorductcn ciftc
u»d zwcitc Fcill'ictung dcr dcm Letzter»
.,chc>!î cn Realität iil'rr ?l„suchcn dcidcr
theile fin üb^hiillen crlläit weiden »nd
daß cS dei dcr auf de»

3. ?l n g ll st 18 6 8
clüqcordnctcn dritten Fcillnctnnq mit Vcl-
behalt dts Ortes und dcr Stuudc und
dcm vorisscn Anhungc sein Verbleiben hat.

Ncifniz, am 22. M a i 1808.

( l 4 4 0 - 9 ) Nr^72.

Crecutive

Vom k, k. sladt.-dclcg. Bezirlö^crichtt
in ^aibach wird bekannt ssemacht:

Es sci iibcr Ausnchcn dce> Mart i» Do<
linar von ^aibach die executive Vcrslci^
(!crnnss dcr dein Geor^ M'hcl>c von T l ' '
macev ^höriczcu, gerichtlich alif 120 5<
geschätzten, iin Grimdl'uche Pfeil; ^aibach
><«!' Rctf.-')ir. i24 , Einl , Nr. 10 m! St.
Ml l i t iu an dcr Saue vorkommenden Nea<
litäl wc^cn schuldiger 2(X) fl. <-. 5 <!. bc-
wiMgtt und hiczu drei sscilbietnugstag^
sutzungcli, und zwar die erste auf den

24, J u n i ,
die zweite auf den

2 5. J u l i
und die dritte auf dcn

2 6, A u g u s t 1 8 6 8 ,
jcdcbmal Vormittage« vou 9 bis 12 Uhr,
im hiesigen Amlslocalc mit dcm Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitill
bei dcr ersten und zweittn Fellbietmul u»̂ '
um odcr iibcr deu Schätzungswert!), ^
dcr drilteu abcr auch unter deulselbcu h>»^
angegeben wcrdcu wird.

Dic^icltationsbcdiugnisse.woluackn'^
besondere jeder Licitant vor gemachte^
Anbote ein lOpcrc. Vadium zn Hände"
der Licitaliouö Comnmsiou zu erlegen ha^
so wie das Schatzungsprototoll und dcr
Gllmdl,uchc<cxl!act tünueu in der d>cs
gerichtlichen Ncaist'lltur eingesehen werdet'-

tt. t. slädt.'deleg. Bezirksgericht «<"
bach, am 14. M a i 1868.
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(1477—2^ Nr. 813.

Erecutive Fcilbictmlg.
Vl',n f. k. Äfzok^griichlc Egg wiro

hiemit bckannt ^e,l!<illlt:
Es sei ülur l'as A,,sucl)cn dcS Jo-

hann Diolc von Locica Nr. 6 im Bczirk,
Franz, Vormund der mindcrj. Maria
Diolc, gegen Johann Pile! von (5cmSc.
Nik wcgen aus dem gcrichlliclicn Vcr«
Ulriche vom 22. Mai 1865, Z. 1645,
schuldiger 141 si. ü. W. <'. ". ̂  die cxc>
Mlivc öff.nllichc Versteife'ung rcr ocm
Schiern gchuiigrn , inl Grundbuchc dcr
hcnschaft G^lllcubcrg ^ul» Urb. - Nr. 4 l 6
dorkommcndcn, zu Ccmäcnit licgcndcn
Hubrcalilät, im gcrichllich c'lwl'cue!, îchäz-
zm^ölmrchc von 1625 ft. S. W. , b.«
w,ll>gct uud cS scicn zur Vorn,'dmc dcv-
sllbei, orei Feilbietnngstagsatzungcn, ul'd
zwar auf den

24. J u n i ,
24. J u l i und
2 4. August 1 8 6 8 ,

jcdesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlskanzlci mit dcm Anhange angcord-
l'tt worden, daß dic fcilzudiclendc Rcalitnl
»ur bei dcr letzten Fcilbictuug auch uutcr
bcm Schätzungswerthc nu dcn Mcistt'ic-
tcndcu hiittansicgcbcn wcrdcn würd».'.

Das Schätznngsftrototoll, dcr Grund-
^'chscxtract uud dic Licilatiousbcdmgichsc
lönncn bci dicscm Gerichte in den gcwöhn-
lichcn Amtsslnudeu cingcsehcn wcrdeu.

,^. t. Vc^ilk^ciichl Ega, am 9tcn
Mci>z 1868, ' ^ .

(1479.-2^ Nr. 1642.

Erecutive Feilbietuuz,.
Von dcm l. l. Äczirlsgcrichtc Groß<

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Eî  sci über das Anfucheu dcs Mar-

til» Hc.sicr von Podgora Haus-Nr. 1
l,cgen Iguaz Stul uou Sagoriza Haus-
3i> 22 wegen aus dcm Vergleiche vom
25. Juni 1861, Z. 2988, schuldig.
10) fl ö. W. l'. ^ '' in dic executive
öffcnll'ch^ Verstci>',crung dcr dcm Achtern
^hörigcu, im Gruudduchc dcr Herr-
schaft Zobclsbcrg >uli Rcclif. .Nr. 01,
I',»>!" N, Fol. 9 volkoiummdcu ^Itcalital,
im gerichtlich crhobcncn Schätznugöiverlhc
°>,''.i 18^7 fl. 80 tr. ö. W., gcimllinci
üud zur Voluahmc delsüllici, dic Ic i l -
l,!ttunft0tllgsutzlm„cl, ullf dci,

7. J u l i ,
4. August lmd
4. S c p t c m b c 7 1 8 6 8 ,

jcdcinnal Voriüitlagö um 9 Uhr, hicr-
gcrichls mit dcm Anhange bcslimmt wor-
den, daß die fciliublctcudc Ncal.lät uui
dc> dcr lctzicu Fciloiclung uuch uuler dcm
Schätzuugs>r>crlhc au dcu Äicislblctcndcn
hinlangcgcbcu wcrdc.

Dcs SchatzungsprololoU, dcr Gruud-
bnchscxlracl uud dic Licitationsdcdniguissc
löiüici! lici dicscm Gcrlchlc in dcn gcwohn»
lichcu Aiutsstundcu eingc>chcn wndcu.

K. t. Bczirtsucrlcht Grohlajchitz, am
20. Ma,z 1868.

( I W - 3 ) " ' N.72169.

Reassulllirung.
Von dcm l . l . Äcznlögcl'chtc Adcls-

^>^ wild h',cmit plannt ^cm^ch!:
Es sn udcr das Ansuchc» dcr Andrcao

Muschitz vou Scnosclfch ßcgcu Vlai>
Echwicgl uou dort wegen ans dcm V>r-
l'lcichc vom 6. Juni I860, Z. 1667,
schulder 8!', sl. ̂  tr. ö. W. <'. >. '-.
ln die Ncussumiruna. dcr drillcu c^cu-
'WM össc t̂lichc,, Berstcigclung dcr dcm
^Vlcru urhöligcl!, im Orundduchc dcr
'Vmschast Scuosclsch ^'! ' Urd.-Nr. 4i)
bc»tm»m?udcu Nc^liläl snm.vt An- uud
^ lgc lM , im gerichtlich crhudcncn Schaz-
""lighwcrthc von 2425 fl. ö. W., gcwl -
l'.gtt ui,d zur Vornahme dcrscldcn dic ^c,l-
^eluug^ta^satznllgcn auf dcn

7. J u l l 1 8 6 8 ,
^urmillags um 9 Uhr, hicrgciichlo mit
b"" Anhange licstimmt wordi», ta^ die
''>lz»l,iclc>ttc N^nlität l'ci birfcr Fclllnc-
!ung auch untcr dcm SclMlMgewnlhc a"
''c" Ntcinbictcndcn l)in<a"gcgcvcn werde.
, D!'? Echätzunqsprolok^l, dcr Grund-
"uch<<rprac! und die Licitoliousdcdinginiic
°n»c>. lici diefem Gerichte in d>.u „cwöhu-

''Hcn Aml.st.n.t'cn ci.'gcfche" wcldcu.
^ «. t. Ac^>t.>.,c>ich« Adelsbcrg, am
" ' März 1868.

(1480-2) Nr. 1641.

Executive Feilbietung.
Qon dem t. l, ^cziltögcrichle Gloß'

laschitz wiro hicunt dclaunt gemacht:
Es sei üder d̂>ö Ausucheu des Icrni

Vodicar von Zdcl,otaoas gegen Aulon
Debcluk von Zagunca Haus-Nr. 28
wcgen aus dcm gcrichtlichln Vergleiche
vvli» 28. Iuü i 1865, Z. 2300, schul-
digcr 65 f l . o. W. l). 8. c. in die ezc»
culivc üffcnlllchc Versteigerung der dcm
VctztclU gehörigen, im Grundbuchc der
Hcnfchufl Zl)deISl)crg >ud ^1iclf..Nr. 10 l ,
Hol. 116, I'"!», i l , vollommcudcn Ncc.'
lllät, in» gerlchllich clhobrnen Schatzungs-
wcrthc von 1242 f l . 40 tr. o. W . , gc-
williget und zur Vornahme dcrsclvcn
die Feildielungslagsaßungen auf den

?. J u l i ,
4. August uud
4. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um ^ Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange veslimnu
worden, daß dle fcilzuliicttudc Rcalitül
nur liei der letzten Feildictuug auch untcr
dein Schätzuu^swcnhc an den U)ic,stliic-
lcudcn hlutangcgcdcu wcrde.

Dai> Schüjjllugopruiololl, del Grund-
lillchöc^tract Ul>d die ^icituliousdedluguissc
tonuen lici dicscm Gexchtc m dcn gewöhn,
lichcn Amlösllllldcu ciuglsrhcn werden.

jt. t. Bezntsgciicht Großlasch,tz, am
22. März 1868.

(14« 1—2) ' " Nr. 1635.

Crccutivc Fcilbietung.
Von dem l. l. Brzirlögcnchlc Grußla-

schitz wild hi'lint lictannl gcmacht:
Eo sci ül>cr daö Ausuchcu dcö Joscj

îossc re>p. dcsscu Erdcn uoii Vialauas
gegen Auton Schludcrschiisch vou Ma-
lavas wegen aus dcm gcrichll'chcn Vcr»
gleiche vom 12, Müiz 1845, Z. 50,
schuldiger 110 fl. 45 lr. ö. W. c:. >. <>. in
die connive ofscuilichc Vclstci^cruug dci
dim ^ctzlcrn gehörigen, iu> Glundbuchl
d̂ r Hclljchafl Zod.lslcig !,ul» 'ld»»« !,
Fol. 413, iltcls.-N>. 44 vurtommcildc»
Realität, >m gcr>chllich erho^ttcu Schaz
zungswcrthc van 2013 fl. ö, W-, im 9n>
llssliuliruugow.gc gcwiUigcl uud zur Vor
lwhmc ocrscldcu dic gcilliictuugolagsaz-
züüacn auf dc»

7. J u l i ,
4. sl ll g I! st Uü t»
4. S c p t c u l d e > l. I . ,

jedesmal Vm mittags um ll l lhr, in dcr
Amlötmizlci mit dcm Anhuugc dcslimmt
worden, daß dlc fcilziiliictclldc Rculital nu>
dci dcr lctzlln Fcillmlnng anch uulcr dem
Schä^ungswcrtyc au dcu Mcistliictcüdcu
l)intai!gcgcl'cl! wcrdc.

Duo Schätzlmg'.'vlotokoll, dcr Grund-
buchscz-tract und die ^lcilattuuebcdinglüssl
lönncu l»ci dicjcm Gcrichlc ill dtn gcluohn'
lichen Amltsluudcu cingcschcü weldcu.

K. t. B^iltsgcr,cht Gr l̂asch.tz, nm
26. März 1868.

(1412-3) ^>. 325 )̂.

Executive Mbietuug.
Vul, dcm l. t. Bczirlö^ci ichtc ^,llai w,,d

hicmit lictannt gemacht:
Es sn ul'cr i'lls Ansochcn dĉ ' Mar-

lin Neulo voü Ncutc g.g^n Gcoig Pod-
logcr von Großgoba wc^cn schnldigcl
105 fl. ö. W. c. ^. l!. in dic cxccutwe
ösfeullichc Vcrstcigcruug dcr dcm ^ctzicru
gehörigen, im Grundliuchc dcr Hcrischaft
Thiirn-Gallcnsttln .̂ l!> Ncls. - N>. 15,̂
vortommcndcn titcalitäl, im gerichtlich cr-
holicncn Schat)nngswcrlhc von 368 fl
50 i i . ö. W, / gewilligct nud zur Vor-
nahme derselben dic Fcilbictnngslagsaz-
zlll'.gcu auf dcn

1 6. I n l i ,
1 8. A ugust u»d
18. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jcdcöuwl Vormittags um !) Uhr, >u dilfer
Amtotauzlci mit dem Auhauge bcstiulint
worden, lasz die scüzuliielcndc Nc.ililäl!
uur bei dcr ktzlcn Fcillilllung auch untcr ^
dcm Schlltzuugswcrtl)r au dcn Aicistdic -
tendcn hiul^ugcgcbcn werde. >

Das Schätzuugöprototoll, der Glund^ z
buchSextract uud dic ^icltlUionelicdlngn'ssc l
lönueu vci diesem Gcrichte >u dcu gewöhn«!
lichen Amtsstuudeu cingcschcu werden. ^

Ht t. Bezirksgericht Viliai. am Istcn
April 1868. '

(1483 -2 ) Nr. 1838. j

Ermltive Feilbietullg. '
Vom dem t. k. Bczirtsgcrichlc Gioß

laschitz wird hicmil bekannt gemacht.-
Es sci uvcr das Ansuchen dcs Hcr>n

Johann Koeler vou Orlcncgg gcgc»
Sn'fan Marolt von Podpolaue Nr. 3
mcgcu aus dem Zahlungs «uftiagc vom
7. D,ccmocr 1866, Z. 5586, schuldiger
43^1 fl. ö. W, e. «. <,:. in die cxcculiuc
öffentliche Versteigerung der dcm ^chtcrn
gehörigen, im Grunobuchc dc« Heirschasl
O5lcncgg «ul< Urb." Nr. 8!) und 89.̂
voitommendcn Rcalilat, im gerichtlich er«
l)ol)cz>en Schätzuugswcr»hc von 5965 fl.
ö. W. , gcwilliget uud zm Vornahuic
ocrsclbcn die Fcilliielungs - Tagsatzuugen
auf dcn

2 1 . J u l i ,
25. August uud
2 2. S c p l e m b c r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
g«richl0 mil dcm A'changc ^cslimml wor-
dcn, daß die fcilznliiclcnde Realität nur
dci dcr lltztcn Fcildiclung anch untcr dem
Schatzungsmerlhe an dcn Meistbietenden
hlulangigcl'cü wctde.

Dn^ Schatzuu^oplcitololl, dcr Gruud-
l!uchve l̂>acl und oic ^icitalionsdedingnissc
löi.ucn bei dicsciu Gerichte in dcn nc<
wohnlichen Amlsstuudcn ciugcsclicn ^crdcn.

K. l. Äczirlsgcricht Gr^'ßluschitz, um
30. März 1868.

(1484—2) Nr. 1801.

Erecutive Feilbittnug.
Von dcm t. t. Bczi'tögcrichlc Großlll'

schitz wird hicont bctannl gcmacht:
Es jei ubcr das Ansuchen des Joscf

Iavornit von Z i lna , Bezirk Sitlich,
g.gcll Johann Ami t von Po^itve wcgc:,
6U5 dcm Zahluugsaufllagc vom 30stcn
Apiil 1864 schuldiger 84 fl. ö. W. <>. >. l'.
in die executive öffcnllichc Vcistcigclung
der dcm Vctzlcin gchorigcn, in, Gruud
duchc dcr Pfcirrgill Gullnscld >nk Nct.^
Nr. 23 vollcmlnclircü ^icalität, iu> gc°
liäitlich clhubcncu Schatzungswcrthc von

i 1872 fl. ö. W., gcwill l^l und zur Vor
nalimc dclscll'cu dic Fcllliclungstcigsaz
zungcn ar.f dcn

2 1 J u l i ,
2 5. August mid
i i2 . S c p t e m l ' c r l. I . ,

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, in,
Amlösitzc mit dcm Anhange l^stimmi
wordcn, daß dic fcilzuliictcndc Rcaliiat nui
uci dcr lctzlen sscilbictung auch »ntcr dcn,
Schlitziingi'wcrttic aii dcn Niciilbicicndc»
h'.ntangegcl'cn merdc.

Diis Schätzliugsplulololl, dcr Gruud^
duchöcflract uud dic îcitat!ousl)cdin>jmssc
lonncil lici dicscm Gerichlc >n dcn gewöhn-
lichen Amlöstundell clngcs^hcl! weldcn.

K. k. Acz-iköluricht Großlaschitz, am
25. März 1868. '

(1436-3) Nr. 2383.

Erecutive Fcilbictung.
Boü dcm t. t. Bcziilogclichlc Wippach

w r̂d hiruiit b^l^nnt gc:u^chl:
Es sci ubcr das Ansuchen dcö Anton

Plcsücr von Schwarzcnbciy, durch Herru
Dr. Vozar von Wippach, s<c!,l!' Uisnla
Icjcic, als Bcsitzcrin dcr Rcoliläl, von
Uslja wcgcn uns dein V^glcichc vom
31. Mai 1858, Z. 188, schuldigcr 42 fl.
ö. W. l,'. s. <'. in die cfcciltlvc dffcnlliUc
Vcrstci^lriü'c! dcr der öctzlcrn gchöiigcn,
im Grunddnchc Haasbci g ul» Rcl-'.lir. 95)2
volloninicndri! ill^alität, im gciichllich cr
hobclicu Schatzuii^swcrlhc von 1103 fl.
ö. W. , gewilligcl uud zur Vornahme
dclscll'cn die cxcc»livcn ^silbietuugslag-
satznngen auf dcn

7. J u l i ,
5 August und
2, S c p l c m b c r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichl?lanzlci mit dem Anhange vo
slimml wordc», daß dic fsilznliictcnde
Ncnlilül nur l'ci dcr lctzle» Fcilbictnng
ln>ch lintcr dem Schätzungi'wcnhc an dcn
Mcistdictcndcn h!nlai>gcgcbcn wcrde.

Das Schätzuugeprotololl, dcr Giund-
dilchecxtract und dic ^lciluliolisbedinflnissc
lönncn bci dicfcm Gerichte iü dcu «Mohn-
lichen AmlSslundcn cingeslh^n weiden.

K. l. Bczirlsgericl.l Wippach. c>m 13tcn
Mai 1868. j

(1428-3) Nr. 2060.

(5recutivr Ffilbiftung.
Von dllll l. l. Hezi!logs'.ichle Tfcher-

ncml'l wiid hicmil liekaî nt gcmacht:
Es sri i l l i l l baS Ansuchrn oeS Dr .

V^llütin Prclc vc>u Eiein gegl» Mur»
garclhc Stutel von Tschcr» cmlisl wegen
aus dem Vergleiche vom 12. December
1865, Z. 8112, schuldigcr 130 fl. ö. W.
<-. 5, c'. in die executive öffentliche Ver»
stcigerung dcr dcm Letztern gehöligen, im
Gllindbuchc dcr Stadtgilt Tfchernembl
ûl< Curr.-Nr. 513 und 517 vvltonl»

lucudcn Nealital, im gerichtlich erhabenen
Schatzungswerihe von 250 fl. ö. W., ge-
williget und zur Vornahme dcrfclbcn die
brci Feilbictungstagsatzungen auf den

8. J u l i ,
8. Augus t und
9. S e p t e m b e r d. I . ,

jcdcSmal Vormittags nn> 10 Uhr, in oei
Grüchlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fellbieluna. auch unler
dcm Schä'ljlinaöwcrlhc an dcn Meistbie«
lcndcu hinlangegevcn wcrdc.

Das Schätzunlisprotololl, dcr Grund
buckelcfttac! ut'd die ^icilatiollsdedingnissc
lönlttll bci d'cscm Gerichte in den gewöhn
lichen Amlsstullden cillqesehcn weiden.

K, t. Bcziilögciichl Tfchcinemdl, am
7^ Mai 1868.

i 1427-3) ' Nr?'6928.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. Vezirlsgcrichtc Tscher'

nembl wird hicmil bckannl gemalt:
Es sci ülirr das Ansuchen dcs Christof

Bcnkcr, Vormnnd dcs mindeij. Johann
Junlc, durch Dr. Wenrdicter oon Gottlckee,
gcqcn Johann Windischmann von 5clezh
Nr. 2 wcgcn ans dcm Vergleiche vom
l0. Fclirnar 1863, Z, 628, schuldigcr
42 si. ö. W. l . >. <'. i» die executive öf>
fcullichc Vcrslriqcruiist der dcm ^etzlcri,
acdöristen, im Grundbuch? der Herrschaft
Knipp >u!< Eurr.-Nr. 155 cingctragrncil
Ncliliiät, im «crichtl'ch erhobene» Schäz»
zunlzswcühc von 40 ft. ö. W., gewilligel
und zur Volnahmc dcrsclden dic drci
Fcilt'iclungs'Tuftsatzungcl« aus l'c»

8. J u l i .

8. A u a n !'l nnd
9. S c p lc in b c»' 1 8 6 8 ,

jedesmal Vc'r»llttc>gs »m 10 Ul)i, in dei
Gcrichlska»zlll mil dcm Anhange bestimmt
wordcn, daß die fcilzutiielcndc Realilüt
nur bci dcr lctzlcn Hcilbiclung auch lmter
dem Schätzn >gswcrlhc «u dcn Meistbie»
lcndcn hinluuukgcbn, werde.

Da^ SchlltzüNgpprolotoli, der GsUlid^
buchscit>licl und die ^lcll.ittoi'sl'cdin^nlsse
lönnc» l>ri dics l̂n Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstuudcn eingesehen wridl'l».

K. k. Bczirtogclich! Tsche,nembl, am
18. December 1867.

(1426-3 ) Nr. 1573.

Erccutive Fcilbietmlg.
Von dcm t. l. Vczilksgriichlc Tschcr«

ncmbl wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchcu des Hill-

llnaS Velderber voil Ricg, dnrch Dr.
Wcncdiktcr voii Gottschl-c, gcgcu Matl'ias
Mazrllc vou Schlcclill'iichcl we,,cü aus
dcm Urtlicilc vom 25 Auglist 1867, Z.
4450, schuldiger 348 fl. ö. W. <-. *. «.
in die cxccnlivc ösfcnlliche Versteinerung
dcr dcm Letzten, gchoriaen, in, Grund-
buche dcö Gutcs Tschllncmblhof >ul<
I'.»,, l l , Fol. 26 nnd .'„>» Burg-Nr. 243
einncttllgcncn RcnlilätlN, im gclichtlich er-
hvbcncu Scliätzungswerthe von 810 fi.
ö. W . , gcwilligel und zur Vo,r»ahme
desselben dic drci Fcilbictnngstogsatzunqcn
ans dcn

1 1. J u l i ,
12. August uud
12, S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormi l l^ö um 11 Uhr, in der
Gcrichtstanzlci mit dem Anhcmgc bestimmt
worden, daß die feilzudillcnde Realität
ln>, bci dcr letzten Fcilbicluna aiiit» »nter dem
Sckatzunssswertht uu dcn Meistbietenden
hintcingcgcbcn wcrtr.

Das Schätzunasprololol/, der Grund'
bucheixlracl uud dic ^citatlonebedlnguisfr
künuen bei liejcm Ger'chlc in den gewöhn-
llchcn Amli'ftllndcn eingesehen werden.

K. l. iU>zislSgeiichl Tschessiembl, am
8. April l«6^.
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Anzeige
des Herrn Muffuenei aus Paris,

dcr dmch cin lün ĉrc»? St^idilim dal< Mi l lc l gcfund^n hat, Augengläser z> fl.l,>>i
ciie.!, w.lchc im Tt",,dc sind. d>iu ojt ŝ  inan^elhasten Hchcn abzuhclfcl,.

Sciuc Btnierkui g wiinscht cr zn> Berucksichtignnss zu biingcn , daß oft
schlechte Bl l l lcn, die unuotltommcu sind, sogar zweicilc« Gläser euthaltcii, im Han-
del exislireu, wo durch die gefährlichsten Kranlhtitln der Alleen entstehen.

Dic complicirtc Wissenschaft dcr Optik ist wohl bekannt, dic schr oft von
Individuen betrieben wiid, die die Gläser nicht kennen und ihre Wirkung verfehlen,
nur den reichlichen Verkauf im Auge haben, wodurch oft cin unheilbares Uclicl ver«
nrsacht wird.

Herr Hugucuet stellt sich dcn Herren Aerzten zur Vcrfiigung, deren Clienten
ihn etwa um Rath fragen wollen.

Cr bcsitzt Augengläser fnr alle vorkommenden M l c .

W ß f ° Herr ,Hugueuct wohnt während seincm dicsiqen Aufenthalt: Thea-
tcrgasse N r 4 i l in dcr We inha l le , ersten Stock S t r . » 7 . (1499-1 )

Verkauf.
Eine vollstälidisss, slsssm'.le ( fq i l ipag«, l>r-!

slehmd au? zwei sirlicmähriqm, 15j Faust hohen
V r a u n c n , sinrm riersi^i^cn Glaswagen zum
schlichen, a»f gnuzcn Oelachsrü, und eiucm n^icii
zwcispännigcl!, clsssaütt!,, süglischc» Geschirr, in
dilliq ,zu vertalifen. (l<5«N — l )

'Näherc Aiielliuft in (3iUi, H o t c ! zu:,:
,,rothen Vchscn," deim Kmscher Gregor.

Zwei Wohnnugen,
rine am Rcmi« )lr. 292 im ziueitcu Sloct, lic^
stchelid aus 6 Zimmcrn, iiiichc, Krllcr, Speise-
tammer und ,v»!;lrczs, und ri»c iü dcr Hcrrlüi-
gasse Nr. 2N im zweiten Stock, bestchüiid a»ü
^ Zimnurn iilld Caliintt, Kllchr, K. llcr Speisl,'-
lammer und Holzlcgr, sind filr nächste» Michaeli
zu v'-rmiethm. ( 1 i j < i l - l )

Nähere Änsluiift i» der »errengassc
Nv. 21 l im erste» Ttock.

Ankündigung.
Tie r:sl^ nud Û̂ ette !?K«l»«i l',us dcr l^«»»

«-«»>»»»<«'!»«'»» îV!<»!«.«! i>! der A'«'«?!« isi
>!> vler Abihelluüge,! ooer im Gan^.n pro 18<>̂
sogleich z» inrpachien.

NNHerv̂  dei der ^i^nihiiiiieri!! . Pola»^
^orsiadt Nr, <!«! ' ( l : l2 ' l - 2)

Mrpachtung.
M o n t a g «m KH. J u n i

d . I . , Vonnlttag um 9 Uhr, wird die
iHrasmahd an dcr großen Baron
Lichtenderg'schcn Viese nnter Mosctt-
b«ci>l in (>?li,'izni3 verpachtet, und
cs werden Pachtlnstiqe eingeladen, nm
dic destiinnltc Stunde anf dcr Wiese
zu erscheinen. (1497—2)

Laidach, am 9. J u n i 1868.

Deutsche I l lHe l l !
^ii d<'i!l>^ci' (iinhi'lt, ^ü!sch>r Tr,-.ch!,
^>ll spie^lt sich dĉ  Tcmschm Mcicht!
Erqlänzeii ivird sie l'ald iu Wicu,
D'rion sollt Ihr Alle dahin zieh»
N>chi nur Gcuiisse jedli- Äl»,
Dae Prnltischc nuch üiilsiepan,^
Erwartet Euch zu jeder Zc<l
Da? preil>sielronte ^l»l»«<««»,»l^l«»z,l

I Klei der-Magazin I
dec

Keller «& til
in Wien, Graben Nr. 3,

fr i l l icr 2tock-!m (f'isen,
aû ciê eichüel init der hocksteu Preis-

ü,edaillc «Pario ^867,
Ei^ clcgaotcr (l:ili^—<i)

Schützcnrock
feinster «Äatluug und alö das Zwectmäs'igste

anerlaintt

l««»«>», , . , .»„^ j - ,^^ u^l fl. ,2 bis st. ;i<i
^ v « » « , , » « ^ i ' , ^ ^ »on fl. lU dii« fl 26

außerdem ,N>e erdrutüchc»
If 4» v v c ii -14 i c i «| e r

,̂ ll staunend billig!, Prcis^i
Bestellungen werdeii uach allen Nich-

tunssen des I u - und Anölaudcö bei Anaab^
uutt Vriislliinwn^. Bauchumfaua. und Schntt-
!ä!i^ü schlicll'leiiö ch'ecinii,!, uud niird jedri
Len^ulig cin Garantieschein beigelegt, dns,
die r>cm nu^ l,e;ogenril Klcidii!lg«?stnck.'. wci ln
di s?ll,e» auS welch i,u!nrv für einem
Grunde nickt enlsprcchcn, »dne Au-
stand retour aenoillmcu werden.

Viesenllerpllchtnng.
> Die Abmcihd cincr an der sslcingralmi-
Brlicke licgcndcü 2mä'.)digc:i, übcl' 6 Joch
messenden W-ese ist dillig zu verpachten.

Auskunft beim Eigenthümer A . M a »
titsch hier.

(1458—3) Nr. 2189.

E d i c t
zur Versteigerung dcrPfarrdcchant
S imon Voutschen Vücher und

Pretiosen.
z Das k. k. Lcmdcsgericht Laibach
hat zur Bornahme der öffentlichen
Versteigerung dcr in den Nachlas; des
Herrn Pfarrdechantes Simon Bouk
gehörigen Bücher und Pretiosen den

2 2. J u n i 1 8 0 8

und die folgenden Tage mit dem Bei-
satze bestimmt, das; diese Feilbietung
im Aufbewahrungsorte der Bücher,
nämlich im Hause des Herrn Hein-
rich Novak Nr. 56 in der .ttapuzincr-
Vorstadt stattfinden wi rd , und das;
die feilzubietenden Fahrnisse nicht nn-
ter dem Schä'tzwcrthe hintangcgeben

«werden. Das 71() Postnnmmcrn
, zählende Verzeichnis; der Bücher, wor-
, unter ein großer Theil in slowenischer
Sprache, kann in der landesgericht-

! lichen Ncgistratnr oder beim Berlaß-
! cnrator Herrn D r . Rndolf eingesehen
werden.

Unter dcn Pretiosen befinden sich
-Eßbestecke ^edcr A r t , eine goldene
, S p i c l s a c k l l h r , goldene Anker- und
^ andere Uhren, goldene nnd silberne
Uhrletten.

Laibach, am 2. M a i 1868.

"(l448":5) Nr? <>4?:;.

Erccutive
Realitäteit-Velsteigcruug.

Bom t. l. städt.'delcg. B^z,rlögcrlcktc
in i.^!lwch wild detamu gemacht:

Es s,'i nlici' ^llislichcn dcrt. f. H-man;ftlo-
cuiallir in l̂n!.'lich dic drille cxcclitivc >̂er

' sl^gcinlui dc«, dcu Vinlia Sülol»: und
! Johann iil'cnlnr czchörigrli, gcrichllich nus
775i fl. 70 lr. ^cjchätztcn, im Gllmd-
buche Sui'lic^ >»>> N i l i - N r . 74 vorlom

! cnci'dlN Nccllilät im Ncassnmiruu^wcg,
ncileüich d.willigct und hic;u dir Fcilbic»
luugö!llgsatzui>g auf dcn

1. J u l i 1 8 6 8 ,
Vormi l t^s uoi, 9 bis 12 Uhr, in der
Aü totanzlei mit dem Anhange angcordncl
woidcn, dnß dic Pfal,drcal>tlit lici biesci
Fcilbictuiizi auch ui,<cr dem Schätznugs-
wertlic hllllongcgebcn wcidcn wird.

Dic^icitallon?l?cdmMsse, mo> nach ins
dcsondcrc jcdcr Licilanl uor gcmochtcm An-
dotc ciu lOpcrc, Vadinm zu Handen dci
Licit^t!0lit>colnnnsslonzn crlcgcn hat, sowie
da? Schätzul'sssprototoU und dcr Grinic,
bltchecxtracl ttwuc,, in dcr diesgcrichtllchc»
Ncl,lstrütur nu^sehen werden.

Vmdach, am 14. Mai 1868.

Reinistnng der Zahne!

DaZ liclllhNtt ANthtrill-Mundlvlljstl^
desseü Prioilegililli ini "umi î <»''ll1^sch,:i »lid siiv dessen aüi'ge;ci6,nelc (̂ iitc ;ahlreichc ^ü i ' '
nisse vrrllcgr»!, ist um den Preis von ll^U7^ 4^5 kr. 1̂»><z zu hal>rn beim Erzeugn':
8i»it,,»,»l««»«». 2lpotheke a»n hohen M a r k t i n W i e n .

Ferner iu itaibach (Nl0-7)

bei Herrn A. I . Kraschovitz „zur Brieftaube."
(201—2) Nr. 4516.

Än tiie Herren ßastmirlhe
in Laibach.

Seit längerer Zeit schon nimmt das nächtliche Lärmen und Geschrei
von Trunkenbolden auf Gassen und Straßen so überHand, daß darüber
von allen Seiten Beschwerden vorgebracht werden, und mit vollcm Rechte!
nachdem Jedermann die nächtliche Ruhe zu fordern berechtiget, diefc zu ver<
schaffen aber der Magistrat verpflichtet ist.

Theils läßt man in einigen Wirthshäusern das Bollantrinken zu,
theils gibt es Gastwirthe, die schon in trunkenem Zustande ankommenden
Individuen noch Getränke vorsetzen und damit zu ihrer Volltrunkcnheit dc^
ihrige beitragen.

Die Folgen davon sind die nächtlichen Ausgelassenheiten, von welchen
oben Erwähnung geschehen ist, und die nicht selten in grobe Excesse anv
arten.

Um diesem Unfuge ein Ziel zu setzen und abgedachten gegründeten
Beschwerden möglichst gerecht zn werden, werden die Gastwirthe znfördcrst
freundschaftlich crfucht, in ihren Gasthänsern weder das eine noch das an
dere, was oben bemerkt worden, — angehen zu lassen.

Der Magistrat wird ein entsprechendes Entgegenkommen feiner Wünsche
stets anerkennen, würde aber im Gegenfalle auch gegen jene Wirthe, welche
dieser freuudlichen Warnung kein Gehör schenken nnd ans Eigennutz die
Erhaltung der nächtlichen Rnhe und Ordnung mittelbar gefährden sollten,
mit allem Ernste mit der zeitlichen, eventuell beständigen Sperrung ihrer
Gastgewerbe vorzugcheu sich bcmüssiget sehen.

S t a d l ' m a s t i s t r a t L a i b a c h , am 6. J u n i 1868.
D c r M a g ! sl r a l e u o l st au d:

Guttmlin.
(1452 3) Nr. ,M2,

ErillllMlltu
.!N dic !mdclai',!it wo dcfmdl-chcn Damian,
Mar ia , Ioscf imd Aulon M i t l a n ö i c
lNld dcicu üüln'tannl wo aliwcsc,!dcn ^ldcu.

Vun dem !. k. Vezirtogcrichlc Moöla-
schlh wild dcil unl'clmi!,l wo ln'fil'dlichcn
ä/cuumn, Mar ia , ^oscf und Anton M i -
llalicic uud deren nulielaiiüt wo auwc«
scndcn (äidcn hicrmil criluu'rl:

! Es hab.,- Mc>ltl,äus Mltlanölc von
Illcwagor.' wider dics.lbcn die iilagc aus
Vcijähil- »lnd Erloschcncltiärui,^ dcr
Hotzpost per l l0 ft. C.-H^, «uf dcr Nc.i^
liiät )),'cts. - ̂ cr. ^AI -xl Zodclödclg, >»!»
! . i - ' . ^ . :-j1. Mä>,z l. ^ . , Z, !N-i2, hier-
aiuts cingcl'iacht, worülicr zur summn'
rischcu Vcihandluiig die T^ ia^ü ig auf
den

^ 4 . ^ U ! ! ! I « 6 t t ,

filih !) Ilhr, mit d.m Ä!,h.',!lgc dcs § 18
der all.il) ^nlfchli^ßui,^ r,0lü 18. Ociobcr
1845 alnicmdnc« liod d'„ Gctla^cn wc-
»cn ihreö >l!'dclan»!cu Al.f.ülyultet' M i -
ch^cl Tl'mcic uou Illau^ftcoü al« (.'ili^lor
<><! !>!l,ul» auf ihiv Gefahr und ttoslcn
dcsttllt wurde.

Dlsscu werden dicsclbcu zu dcm Ende
uclsläi'digcl, das; sie alicn^lls zu rechter
Zeit scll'st zu crschcnnu udcr sich ciinn
audcru Sachwalter zu dcslcllc» und anher
nun ')asi zu machcu halicn, widrigeoö diese
Nlchiosachc mit dcm anfgchMvn (Üxrato,
unhaüdrll wcrdln wiid.

K. t. B^ilksgnicht Or^laschitz, am
2. Äpr'l 1868.

(1454—^) Nr. 3495.

Relicitatioll.
Von dem k. l. Bezirlsacrichte sseistriz

wird hicmit bekannt gemach,:
Eö >ci übcr das Ansuchen des Ioscs

Aaslj^nS^ von Großliutouitz weye» nicht
^u^ct)altencr Licitalionöbedn^nissc die Nc-
llcilaiion der von dcn Blüdcrn Anton

und Johann ^oa,ar laut Piolotoll^ uoM
22. Iänucr 1867, Z. 4 2 1 , um 856 fl.
erstmideoe», im Grulid^ucl e >><! O»t

>>ic»lc,fel >"«!' Url».«Nr 2 vorl'onnmndcli,
z>l Toniinc gelegenen Nealilät brwillisscl
cliid zu dcrcn Vornal'iue cinc ciuzigc Fcil-
bictunqSlagsatzun î auf dcn

2 6. ^ n n i d. I ,

Porinilta^s 8 llh>', h!clgc>ichlt< mit dcnl
Acisal)? llUsscoiduct worocu, daß diese
Ncalitäl auch u»tcr dcm voii^cn (̂ >stch<
uugt<prclsc cm dcn Mcislbiclcüd.'ii hiu<aN<
gcciclicl! werden wild,

Der GrmidluichScuiszua, daö Schäz'
zuna,eproloioll und dic Licitalionsbcdinss'
uissc ko'micn hlcr^crichl^ wähicud dcn gĉ
wöhnlichci, Amli'stui'dcn nngcschcn wcidc».

K, k Bezirksgericht Fci'slriz, am fttcN
Mai 1868.

(1433—3) Nr. 1977.

Executive Feilbietlmg.
Vmn l. k. Älzillögcriäitc Slcin wild

dicmit dctaiutt ^ciuachl: (5ö hadc nlicr
A»s»chcil dcS ̂ alcutm Saulü uou Zir"
kuschc, durch Herin Dr. P<cn; i» Stcin,
in die Ncassmniruug der mit Bcsclnid
vom 13. Scplcmdci' 1866, Zahl 5599,
licwilli^lcn und sohin sislirtcn cxccutivc»
ssclllucllin^ dc/ dcm Iohcum Mal i voll
Ol'crluchciu ssehöri^eü, iiu Grundbnche
dcr Herrschaft Krcuz .̂ u!) Ulb..Nr. 38,
Ncctf.'Ns. 26 vortommc'.'den, gerichtlich
auf 3783 ft. 20 lr. licwcslhclcn Realität
!>!<'. schuldiger 49 fl. 28 kr. ö. W, <'. ". ">
Newlllicirt lind zu dcrcn Vornahme die
Tcigscchungen anf dc„

2 3. J u n i ,
2 4. J u l i nnd
2 5. Augus t l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze mit dew
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 8tt«
April 1868.

Druck und Verlan von Ignaz v. Hleinmayr und Ftd^r Vamb'erg j " ^''bäch.


